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St. (Satten Beilage 3u XZr. 28 fcer S<k}vot\$tx 5rauen=getturtg. 9.3»u \m
3m

Epsfs tfl nidjt Selbflfndjt unb nidjt ©telfeit,
Das feljnenb mir bas Ejers grabüber trägt;

<P ^ Das mir bic fätjngefdjroungne BrücFe fdjlägt
3ft moljl ber Stol3, ber mid; com Staub befreit.
Sie ijt fo eng, bie grüne (Erbenjeit,
Unenblid; aber, mas ben (Seift bemegtl
ÏDie menig ift's, mas itjr im Snfen liegt.
Da iljr fo |att liier, fo oerguüglidj feib,

Unb menn audj einft bie ^reiljeit ift errungen,
Die nTenfdjtjeit Ijodj rote eine Kofe glntjt,
3tyr tieffler Heid; nom Sonnenlidjt burdjbrungcn :

Das Seinen bleibt, bas uns binüber3ietjt,
Das ïladjtigallenlieb ift nidjt nerflungen,
Sei beffen ÎEon bie Ifnofpen finb erblüht.

öottfrleb Heller,

Brtet&aJÏEn ber lUbahiitm.
fnttdnftüfe in 1A. QEjr SBrief ift eine roafjre ®r=

quiefung. Sine ftrau, roeldje if)re brei ftinbet im
3ltter oon 7 äfionaten, 2l/2 unb B'/2 Qaljren gatij allein
unb in muftergültiger Sßeife beforgt unb babei bie
Slrbett ber ftödjin, be§ 3immernmbdjen§, ber 9Bäfdjerin
unb ©djneibertn leiftct, unb bie babei genug ßett er»
übrigen unb geiftige ffrtfdje begatten tann, um allen
ben focialen Söemegungen ber ©egenroart mit lebenbiger
ülnteünaljme zu folgen, bie leiftet ein grofieë SHafi oon
Slrbeit, unb fie legt gleichzeitig bamit ben 83eroei§ ab,
bah fte wiö)t nur mit ben §änben, fonbern audj mit bem
Sopfe ïûdjtigeê leiftet. Da roirb bie 2lrbeit ,;roecf=
mähig angeorbnet unb burdjgefüljrt unb bie ©rzietjung
gefdjieljt nad) beftimmten ©runbfätjen, roeldje barauf
abjielen, ben Stnbern oon tiein auf leiblidj unb feelifdj
gute ©eroofjntjeiten beizubringen, roeldje fjinroieberutn
ber SDlutter befte §ülf§truppen roerben in ©eroälttgung
ifjrer grohen unb frönen 2lufgabe. ©in foleljerroeife
geführter §au§ftaitb ift bie rechte Sefjrroertftätte für

eine junge, ftrebfame Dodjter, bie nicht nur oberflädj*
lieh lernen, fonbern für ben §au§frauen= unb 3Jiutter=
beruf fidj auëbilben foil unb roiH. @§ ift nur fdjabe,
bah btefe oorbilbtidjen §au§frauen unb SWütier in
ihrer natürlidjen Sefcljeibenljeit ftcb itjre§ 2Berte§ al§
Sefjrertn unb SBorbilb nur feiten bemüht finb. 28a§
nun ba§ betreffenbe SBert anbetrifft, fo finb mir ganz
3tjt*r 3fleinung, unb oerfcfjiebene Stimmen hoben fidj
in ganz berfelben 332einung oernehmen laffen. 3luf
blohen $rofpett hin eine foldje Slnfcbaffung zu madjen,
ift immer riêîiert. ®ine jebe größere Sudjhmtblung
fdjicft an gute Slbreffen gerne 3lnfldjtfenbungen, mo
e§ bann ein leidjte§ ift, fich ®on ber 3roedmäfiigtett
unb SBünfdjbarteit einer Slnfdjaffung z« überzeugen.
Diefer SDBeg bürfte für bie ffolge für Sie ber fidjerfte
fein, ©eraünfdjte 2lnfid)tfenbungen beforgen mir Qfjnert
auf SBunfdj mit Vergnügen. — Der „ffludj ber S3er=

erbung" ift ein Sapitel, bem bie geiftige unb leibliche
hpgieinifdje Sebenëljaltung ber SDtutter unb ©rziehung
ber Sinber mit erftdjtlidjem ©rfolge entgegen treten
tann. Da§ fdjeint bei 3hnen in ganz erfreulicher
äBeife ber ffall zu fein. SBir haben ähnliche @rfaljrun=
gen gemalt, bie Sie oohftänbig beruhigen tönnen. —
SBir hoffen nod) recht lange in gegenfettiger, freunb»
lieber ^Beziehung mit 3h«en, al§ unferer langjährigen
Slbonnentin zu bleiben unb entbieten Shnen unb 3ljrem
geehrten ©atten beften ©ruh.

ffrau 1?. @§ gibt ebenfomoht eine feelifdEje
unb moralifdje, mie eine förperlidje SSerroeidjlidjung,
unb in ber IRegel finben Sie beibeS beifammen, benn
au§ ber leiblichen entfpringt bie feelifdje. So roirb
mit ber leiblidjen 3lbhärtung auch zngleid) bie feelifdje
©rfrifdjung gepflegt unb bie 3Biberftanb§fäl)igteit nach
biefer Seite geförbert. Sie foHten bem SSegehren üjre§
©atten unbebingt Stacbadjtung oerfchaffen. ®enn, nidjt
mer bie S'tnber feelifdj unb leiblich oerroeichlidjt, thut
ihnen ein ®ute§ für ba§ Beben, fonbern berjenige, ber
ihre 2Biberftanb§traft roeeft unb forglidj entroictelt. ®ie
tleinen 3lujregungen, roelche bie erften Sage bringen
roerben, müffen Sie ruhig überroinben, menn Sie zu
einem erfreulichen ©rfolge gelangen tooHen. — ffhuen

felbft^bürfte e§ feljr roahrfdjeinlich ebenfaUS gut thun,
t)on bem neuen Regime ju profitieren. ®te an ft(^ felbft
erfahrene 2Boljtthat mühte Sh^e« 3Jtut unb ba§ nötige
SBertrauen für bie Durchführung an ben Sinbern
träftigen.

_

Gegen Schwache, Müdigkeit, Magenkrämpfe

1937] gibt es nichts Besseres, als eine Kur mit dem

Eisenoognac Golliez ; seit 24 Jahren ist derselbe
überall als Heilmittel ersten Ranges eingeführt. Ueber
20,000 Zeugnisse und die höchsten Auszeichnungen
zeugen für seine gute Wirkung. Achten Sie stets
auf die Marke „2 Palmen". Preis Fr. 2.50 und Fr. 6.—
in den Apotheken.

Hauptdepot : Apotheke Golliei In Marten.

SSkrofulofis ({Ufifcncrärnsängcti rte.)

1067] §err Jr. ^elnQotb in fraüetsborf (Sahern)
febretbt: „Dr. Rommel'« hämatogen zeigte nttr einen

eftfatanten frfofg i« ber fmäfirung zweier fftrofu-
föfer unb zweier infolge bon Sungenentzunbungen fehr
herabgefommener Jtinber. Sefonbers fanb id) bei

erfteren eine fehr günftige SBirfung, Welchen lange 3eit
ßeberthran mit ©ernalt beigebracht mürbe, unb halte ba=

her Dr. §ommel'8 hämatogen für ba8 flefte frfab-
mittet für ^eüerthran, in ber 2SirRung mö«te i« es

blcfem fefüft noch oorziehen.^ Depot» tn atten Stpottjeten.

er Sabh»3lu§fteuern herzurichten, Söchter für
bie ipenfion au§zurüften ober eine Sraut
auSzuftatten bat, lägt fich wit Sorte« meine

SDhtfter oon Spieen, ©ntrebeuj, foroie jeber
3lrt oon Sticfereien (auf roeihen unb farbigen

Stoff) zur ©inficht behänbigen. tann ganz auher=

orbentlidj billig liefern, roeil idh biefe 2lrtitel felbft
herftetle unb roeil leine weiteren Soften, roie Sabenmiete,

Srooiftonen u. bergl., barüber gehen. Die 3Jlufter mit
ireiüangabe ftehen gerne zu Dienften. Anfragen unter
bem Suchftaben 3. roerben umgeljenb beantroortet. [212l>

foroie schwarze,weissemfarbigeHenneberg-Seide p.osœt#. bis 9«. 28.50 p. met. —
glatt, geftreift,!aniert,gemufiert, Dantafte etc. (ca. 240 oetfeh. Dual. u. 2000 berfeh- Sarben, Defflns etc.)

bti 77.50 p. ftoff j. ttompl. iobe

fc m
unb $|)antnngs

[2194

Seiden-Damaste o. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p.lRobe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrueft „ „ 1.20— 6.55

b. 95 Cts.—22.50
Fr. 1.35— 14.85

„ 2.15- 11.60

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines
per meter. «eibm-Arrnflres, Monopols, Cristalliques, Moire antique, Duehesse, Prlnoesse, Moscovite,
Marcellines, feibene Steppbe<ten> unb gra^nenftoffe etc. etc. fronto tnS §an3. — 3Jtufter unb
Statalog umgeljenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

o

Zur gefl. Beachtung!
Schriftlichen AnakonfUbegehren mau daa Porto

ftr Rückantwort beigelegt werden,
fferten, die man der Expedition inr Beförderung

übermittelt, muas eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre beaeiohnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nioht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussioht auf Erfolg,
indem solohe Gesuche in der Begel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nor Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

iuserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt-
wooh vormittag in unserer Hand liegen.

FürjungeTöckter
günstige Gelegenheit

in guier Familie im Berner Jura die
französische Sprache in Verbindung mit
dem feinen Weissnähen zu erlernen.
Familiäres Leben und gute Behandlung
sind zugesichert. Referenzen stehen zu
Diensten. Anfragen beliebe man gefl. zu
adressieren an : Möns. A. Girod, Chemisier,

St-Imier, Jura bernois. [2495

Volontärin.
Eine gut erzogene Tochter findet Stelle

als Volontärin, wo sie zwei Kinder zu
überwachen hätte. Gute Behandlung und
Verpflegung ist garantiert. Für nähere
Auskunft wende man sich an Madame
Bernard, Orbe, Vaud. [2475

/n einem guten Herrschaftshause auf
dem Lande findet eine wohlerzogene

Tochter Engagement als Kinderfräulein
und Stütze der Hausfrau. Es sind zwei
Kinder im Älter von P/s und 2'/a Jahren
zu besorgen, nebst Verrichtung der
damit verbundenen Zimmerarbeit. Einer
gebildeten Tochter von gutem Charakter
wird gerne Familienanschluss gewährt.
Offerten, mit Photographie, Zeugnisabschriften

oder Empfehlungen achtbarer
Personen versehen, befördert unter Chiffre
G 2478 die Expedition. [2478

Kinder^Milch
Sterilisierte Alpenmilch

der Berneraipen - Milchgesellschaft.
Von den Kinderärzten als zweckmäßigster

Ersatz fttr Muttermilch warm empfohlen.
Kräftigste und zuverlässigste Kindermilch,

seit Jahren bewährt. [2165
In den Apotheken. Wo keine solchen, wende

man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

•S Reibenpoflfe.
<£peciatitöt t 3tur folibe, garantiert reinfetbene Stoffe für

Brautkleider
in fdjroarz, roeifj unb farbig. [2370

3eibenfioff>iReften für SSloufen, ©djürzen, 3upon§ ic. in allen möglichen
fjarben unb Dèfftnê. SBeil feinen Saben, billiget Jtjngsgzellt für Urinate. 3Jhtfter franfo.

ffhüicr-gihllcr, ffmntiMetttofttaie 9, gflritft I.

ÂiîpsiÉ®
2488] (früher Kunst- und Frauenarbeitssehule) (H 3338 Z)
Zürich V. Vorsteher: Ed. & E. Booa-Jegher. Eisenbahnstat. Stadeihofen.

Beginn nener Kurse an sämtlichen Fachklassen 17. Juli.
Gründl., prakt. Ausbildung in allen weibl. Arbeiten für das Haus oder besondern

Beruf. Wissenschaft! Fächer, hauptsächl. Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc.
Separate Kurse für Handarbeitslehrerinnen. 17 Fachlehrerinnen und Lehrer.

KnphqphlllA Internat u. Externat. Auswahl der Fächer freigest. Progr.IhUt/llöl/Il lilCt jn 4 Sprachen gratis. Jede Auskunft wird gerne erteilt.
Telephon 665. — Tramwaystation : Theaterplatz. — Gegründet 1880.

Grau-
bünden Lenzerheide

-il
1500 Meter

freistehend, sonnig und ruhig. Dicht
am herrlichsten Wald.

I-
Idyllisch mitten im See, Seeforellen,

Gondelfahrt, Badeanstalt.
Prachtvolle, stundenlange, ebene Spaziergänge durch schattigen Wald.

Interessante Bergpartien aufs Lenzerhorn, Stätzerhora, Rothorn. Pensionspreis

nebst Zimmer 5—7 Fr. [2462
I*. Margreth - Simeon.

Stelle gesuehf.
Eine junge Tochter, welche das Nähen

erlernt hat, sucht passende Stelle in einem
Laden. Offerten befördert die Exp. /2492

£ ine junge Tochter mit Realschulbil-
G> dung, welche gut empfohlen ist und
eine saubere Handschrift führt, sowie
über gute Zeugnisse verfügt, sucht Stelle
auf einem Bureau, wo sie sich in den
vorkommenden Arbeiten ausbilden könnte.
Gefällige Offerten befördert die Expedition.

[FV2493

Cine Tochter sucht Stelle als Kinder-
W mädchen. Der Eintritt könnte sofort
geschehen. Gefl. Offerten befördert die
Expedition. [2484

J2itte!
Welch edelgesinntes Ehepaar

würde einem armen Familienvater
ein Mädchen ('/s Jahr alt)

an Kindesstatt annehmen. Die
Adresse liegt bei der Exped. [2480

Paris.
Chambre et pension de 150 à

200 Fr. par mois, près des écoles

supérieures. Pension L. Guillier,
21 rue Vallette, près le Panthéon.
Jardin. (Z 3631 c) [2461

Tuchwaren -Versand.
Stoff für 1 Herrenkleidung, 3 m, in

blau und braun, Cheviot, für Pr. 18.—
Stoff für 1 Paar starke Arbeiterhosen,

120 cm, Zwirn, für „ 2.—
Stoff für 6 weisse Herrenhemden,

18 m, für Pr. 11. - u. „ 9.—
Stoff für 2 farbige Hemden, 6 m, für!

Pr. 5.—, Pr. 3.— u. „ 2.50
Stoff für 5 Stück Leintücher, zwei-J

schläfig, 10'/2 m „ 10.—
Jaquarddecken, zweischläfig, garantiert

reinwollene „ 15.50
Jaquarddecken, einsohläflg „ 11.—

Reiohhaltige Kollektionen in Herren- und
Damenstoffen bei billigster Bereohnung.

Bestens empfehlend [2467

^ Gebr. Kamm, Mühlehorn.

St. Gallen Beilage zu Nr. 28 der Schweizer Frauen-Zeitung. 9. )uli 1899

Den Zweifellosen.

ist nicht Selbstsucht und nicht Eitelkeit,
sehnend mir das Herz grabüber trägt;

P Das mir die kichngeschwnngne Brücke schlägt
Zst wohl der Stolz, der mich vom Staub befreit.
Sie ist so eng, die grüne Lrdenzeit,
Unendlich aber, was den Geist bewegt!
Me wenig ist's, was ihr im Busen hegt,
Da ihr so satt hier, so vergnüglich seid.

Und wenn auch einst die Freiheit ist errungen,
Die Menschheit hoch wie eine Rose glüht,
Ihr tiefster Reich vom Sonnenlicht durchdrungen:
Das Sehnen bleibt, das uns binüberzieht,
Das Nachtigallen lied ist nicht verklungen,
Bei dessen Ton die Knospen find erblüht,

Gottfried Keller.

Briefkasten der Redaktion.
Enttäuschte in It. Ihr Brief ist eine wahre

Erquickung. Eine Frau, welche ihre drei Kinder im
Alter von 7 Monaten, 2'/- und b'/z Jahren ganz allein
und in mustergültiger Weise besorgt und dabei die
Arbeit der Köchin, des Zimmermädchens, der Wäscherin
und Schneiderin leistet, und die dabei genug Zeit
erübrigen und geistige Frische behalten kann, um allen
den socialen Bewegungen der Gegenwart mit lebendiger
Anteilnahme zu folgen, die leistet ein großes Maß von
Arbeit, und sie legt gleichzeitig damit den Beweis ab,
daß sie nicht nur mit den Händen, sondern auch mit dem
Kopfe Tüchtiges leistet. Da wird die Arbeit
zweckmäßig angeordnet und durchgeführt und die Erziehung
geschieht nach bestimmten Grundsätzen, welche darauf
abzielen, den Kindern von klein auf leiblich und seelisch
gute Gewohnheiten beizubringen, welche hinwiederum
der Mutter beste Hülfstruppen werden in Bewältigung
ihrer großen und schönen Aufgabe. Ein solcherweise
geführter Hausstand ist die rechte Lehrwerkstätte für

eine junge, strebsame Tochter, die nicht nur oberflächlich

lernen, sondern für den Hausfrauen- und Mutterberuf

sich ausbilden soll und will. Es ist nur schade,
daß diese vorbildlichen Hausfrauen und Mütter in
ihrer natürlichen Bescheidenheit sich ihres Wertes als
Lehrerin und Vorbild nur selten bewußt sind. Was
nun das betreffende Werk anbetrifft, so sind wir ganz
Ihrer Meinung, und verschiedene Stimmen haben sich
in ganz derselben Meinung vernehmen lassen. Aus
bloßen Prospekt hin eine solche Anschaffung zu machen,
ist immer riskiert. Eine jede größere Buchhandlung
schickt an gute Adressen gerne Anfichtsendungen, wo
es dann ein leichtes ist, sich von der Zweckmäßigkeit
und Wünschbarkeit einer Anschaffung zu überzeugen.
Dieser Weg dürfte für die Folge für Sie der sicherste
sein. Gewünschte Ansichtsendungen besorgen wir Ihnen
auf Wunsch mit Vergnügen. — Der „Fluch der
Vererbung" ist ein Kapitel, dem die geistige und leibliche
hygieinische Lebenshaltung der Mutter und Erziehung
der Kinder mit ersichtlichem Erfolge entgegen treten
kann. Das scheint bei Ihnen in ganz erfreulicher
Weise der Fall zu sein. Wir haben ähnliche Erfahrungen

gemacht, die Sie vollständig beruhigen können. —
Wir hoffen noch recht lange in gegenseitiger, freundlicher

Beziehung mit Ihnen, als unserer langjährigen
Abonnentin zu bleiben und entbieten Ihnen und Ihrem
geehrten Gatten besten Gruß.

Frau W. A.-H. Es gibt ebensowohl eine seelische
und moralische, wie eine körperliche Verweichlichung,
und in der Regel finden Sie beides beisammen, denn
aus der leiblichen entspringt die seelische. So wird
mit der leiblichen Abhärtung auch zugleich die seelische
Erfrischung gepflegt und die Widerstandsfähigkeit nach
dieser Seite gefördert. Sie sollten dem Begehren ihres
Gatten unbedingt Nachachtung verschaffen. Denn, nicht
wer die Kinder seelisch und leiblich verweichlicht, thut
ihnen à Gutes für das Leben, sondern derjenige, der
ihre Widerstandskraft weckt und sorglich entwickelt. Die
kleinen Ausregungen, welche die ersten Tage bringen
werden, müssen Sie ruhig überwinden, wenn Sie zu
einem erfreulichen Erfolge gelangen wollen. — Ihnen

selbMürfte es sehr wahrscheinlich ebenfalls gut thun,
von dem neuen Regime zu profitieren. Tue an sich selbst

erfahrene Wohlthat müßte Ihren Mut und das nötige
Vertrauen für die Durchführung an den Kindern
kräftigen.

KAi Màbe. MWeit, «Mtàpke
1937j gibt es uiobts Sssserss, als eine Kar mit cksm

IllsViRoognno Dolllv« seit 24 Satiren ist derselbe
überall als Heilmittel ersten Ranges eingekübrt. lieber
20,(XX) Zeugnisse unck die böobsten Aussviednungeu
sengen kür seine gute Wirkung. Hebten Lie stets
auk Sie dlarke „2 Dalmsn". kreis kr. 2.50 nnck kr. ü.—
in cksn Kpotdeksn.

Rauptdspot: tn Wiirieii.

Skrofàsts GrWerdmdmM etc.»

10K7j Herr Ar. Aeinhokd in Hraöeksdorf (Bayern)
schreibt: „Dr. Hommel's Hämatogen zeigte nnr einen

eklatant«« Erfolg in der Ernährung zweier skrofu-
köser und zweier infolge von Lungenentzündungen sehr

herabgekommener Kinder. Besonders fand ich bet

ersteren eine sehr günstige Wirkung, welchen lange Zeit
Leberthran mit Gewalt beigebracht wurde, und halte
daher Dr. Hommel's Hämatogen für das veste Ersatz-
Mittel für Leverthran, in der Wirkung möchte ich es

diesem selvst noch vorziehen." Depots m allen Apotheken.

er Baby-Aussteuern herzurichten, Töchter für
die Penston auszurüstm oder eine Braut
auszustatten hat, läßt sich mit Vorteil meine

Muster von Spitzen, Entredeux, sowie jeder
Art von Stickereien (auf weißen und farbigen

Stoff) zur Einsicht behändigen. Ich kann ganz
außerordentlich billig liefern, weil ich diese Artikel selbst

herstelle und weil keine weiteren Kosten, wie Ladenmiete,
Provistonen u. dergl., darüber gehen. Die Muster mit
Preisangabe stehen gerne zu Diensten. Anfragen unter
dem Buchstaben I. werden umgehmd beantwortet.

sowie sok«si'?v,«oissou.fai'bigoliolmobvl'g-8eids v.»8 Cts. bis Kr. 2S.50 p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch. Qual. u. 2000versch. Farben, Desfins etc.)

bt» 77.50 p. Ktoff z. kompl. Kode und Khautllugs

s2194

8o>à-0»m»stv v. fr. I.4V—22.6V

8sià-v»stllloià p.Robe „ „ 16.SV—77.68

Loiäon-foulards bedruckt „ I.2V— 6.SS

v. gvvts.—22.60
fr. I.3S- I4.SS

2. IS- II.SV

8aII-8oiäv
8villon-Krsn»l>ins»

8vià-8ongslîns8
per Meter. Seiden-KemSros, Monopol», Lrlstalllquss, Molro antique, lluokssss, kàssso, Mosoovlto,
Marvolllnvs, seidene Steppdecke«» und Fahnenstoffe etc. etc. franko ins HauS. — Muster und
Katalog umgehend.

6. HsimsdsrA's Lsiâsv-kadàsn, Aûrià

«

Aur xeS. Vvsodtuvz!
vodrUModvQ ^a»kruM«dosvdrvQ wa»» â»> ?orto
K tvr doizvIsKt Hpvrâvo.

SvrtvQ, à àsr Lîxpvâtttoa »vr SvkVräv-
rnQK üdvrwtttvlt, mu»» «iva ?r»Qì»tvriw»iìv
d«isoì«st vrorâvN.

Ink âtv mtt (ZàtSro dv»«tàvt àâ,iî ma» »okrMUokv (Morts «tvKvrolokt rrvràvll,
à» àtv ûxpsâtttoQ lltokt dokuKt l»t, von »tok
»a» âtv 4äro««v »Qmnsvdsv.

Mvr vQ»vr VI»tt tn àv» àlâppvn âv? levmvvvrvtQv
" Uv»t ru»à »tot» âsuu» oà ààro»«vO von ktvr

iQHsrivrtsv S«rr»od»ttoQ oàvr StvUvsuokvQâvi»
t»»t anr 4u»»todt »nk »rko!?, ta-

<t«a» io!oko (Ao»aods la âvr »«?«! r»»od vr-
Ivât^t Hpsrâva.

v» »oìlva àotas Orisia»I»«aKai»»s «ta?«»»aâì rrsr-^ «tva, aar Xopioa. ?dotvKr»pktoa rrvràva sua
dv»tva ta Vi»lttona»t dvisvìvxt.

ta»vr»t», Hrstods ta âvr t»akoa«toa ^oodvvaaauavr
» vr»odvtava »oUva, a»S»»va »p»t«»tva» àlitt

îrood vvra»itì»K ta aasvrvr S»aâ ìtvKva.

à A«ter i<'amitie à öer»er dura die
franvösiscbe SFraebe i» kerbi»du»A »»it
dem feine» Weiss»âe» su erte»-»en. Ka-
mitiâ'res Debe» u»d pute llâanànA
Dàzten. bâbe ma» Ae/î. «u

a»â»». ^4. Lttrock,
«/er, ^ura de»-» o«'». /A4SS

âne e^oA«ne Zbâen ffncket Kâ
a/e Kokontckà, «eo e«e sise» s»
üdenwaelie» äcktt«. t?«te llelianànA nnck
Kenx/îeM»A «et Aa^antient. Mn ná7»e^e

^us^un/t wencke ma» mck a»
O^bs, kauck. /S47S

r» e«»em A«te» â^eâa/'teûa»»« a»/'^ ckem llancke ff»cket ei»e n-âen^oA«»«
Zbeâte»- à^a^ement aïs K»»cken/>ck«kà
anck Kàe cke»' //aue/>aa. â e»»ck swe»
W»cke»° «m lltten vo» 1^/z «nck L-/s ^/a/lne»
s» beeonAen, »«bet Ke^m'cbtanA à cka-

mit venb»»cke»e» ^«mmenarbe»t. â»en
AebiVckete» T'ocbter vo» AUtem Obava^êev
iv«>ck Lev»« âim«7«e»a»ecàee ^««vá'bvê.
th^evte», mit kbotSAvaM««, ^«»Anieab-
»ebm/te» ockev ^mx/eà»A«» aebtbavev
kevso»e» veveebe», defövckevt untev <7b»^ve
<? L47S à àxeâitio». fS47S

Mriàià ^Ipàleà
à«r L«rDvr»Ipvn - UîlvkAvsvIìseknkt.

Von <Zsu Kinàsràrsten als svsvkmässigster
ürsats kkr llluttermllvk warm empkoklsu.

Xrllktigà uuck savvrlLssigstv Liaàvrmilvk,
«vit 5udreu kerrlibrt. s2165

lu clsu üxotbskeu. Wo keine solobsu, vveuàe
man sied an ckie kesellsokakt in Ltalàeu, llmmeotkal.

»z Seidenstoffe, z»
Specialität t Nur solide, garantiert reinseidene Stoffe für

Vi»suîl«lvîr>ei'
in schwarz, weiß und farbig. s2370

Seidenstoff-Reste« für Blousen, Schürzen, Jupons:c. in allen möglichen
Farben und Dessins. Weil keinen Laden, billigste Bezugsquelle für Private. Muster franko.

Sollier-Koller, Kraudscheukestraße 9, Mrtlh I.

âîtztzsà MàUàZKNiM
2488s skrüdor ^nnsb- unâ ?ra.tror»s.rì>oitissoKr:Is) (R 3338 2)
ANrtoli V. Vorsteber: Hâ. â «. SIsenbabnstat Ltakolkoken.

vvvvvvr Itivr«« »I» «Ziiiitliolit ii ^»âlî4»««vi» 17. ^Illi.
Krünül., prakt. àsdllàung in allen vvsibl. ürdeitsn kür das Raus ocker besondern

Lernk. W isssnsekaktl. käeksr, kauptsäodl. Lpraeden, Luckdaltung, ll.s ebnen eto.
Leparats Kurse kür Randarbeitslekrerinnsn. 17 kaeblsbrerinnen und lledrsr.

Internat u. Lxtvrnat. Ausvadi der käedsr kreißest, krogr.Ullv» à 4 Lpraeden gratis. Isde àskunkt vird gerne erteilt.
Ivlepdon KKS. — Iramveazstation î Ideaterplats. — i-lexriindet 1880.

0rau-
vüaÄoa lâSULSàîâS

^1

I5W «à

kreistedend, sonnig und rndig. Itiedt
am dvrrllvdstvn Wald.

Idyllised mitten im Lee, Lvekoreilvn,
kondelkadrt, Ladvaustalt.

Lraedtvolls, stundenlange, ebene Lxasiergängs durvd svdattigen Waid.
Interessante Lsrgpartien auks llenzerkorn, 8tntn«rlr«ri», Rotdorn, kensions-
preis nebst Zimmer 5—7 kr. s2462

1?»

â»e ^'»»p« ?ocbt«v, «oeiebe da« IVâe»
evtemit bat, «»«bt Fassende Rtette »» e,'»em
1,ade». <?L>i te» befördert d«e ârp. /L4SL

/anA« Zbcbter mit dîeatscbatdit-
V da»A, Ivetebe put emF/obte» »st und
ei»e saubere Äaadsobrift fdbrt, sowie
dber H-«te ^««s-»i»se ver/ÄAt, «ucbt Steiie
auf ei»em àreau, wo sie sieb i» de»
vo» bomme»de» Arbeite» ausbilde» bö»»te.
KefditiA« teerte» befördert die ârpe-
ditio». /d''K24SZ

^i»e Tbebter sucbt 8'telle als Kinder-
0 mädcbe». Der Eintritt bö»»te sofort
Aesebebe». <?e/î. vierte» befördert die
KaFeditio». /S4S4

«Dà/
IkeloK ockoiAootnnts« Mo^aar

tvàcte eàosn «rsnsn
î»«t«r ei» HkÂckâen s /2 ^7àr «tt)
«»t Ki»tcke»st«tt Dis
^dcirvsse iieg»i dsi cisr Dâvpeci. /2480

Odawdrs et psusion cle 150 à

200 ?r. par naois, pà àss êeolss

supàiôui-es. ?VN8Ì<)N I». (suillivr,
21 rus Vallàs, près Is ?untlàn.
ffarà. (!ZîZt«) s2461

luek^varsn -Versanà.
Ltokk kllc 1 Ksrisntclsidnn«, 3 w, in

visu und braun, Libsviotz Mr bì 18.—
gtokk Mr 1 ?aar staào Krbsitordossn,

120 vin, îlvirn, Mr „ 2.—
gtotk Mr k vsissv klsrrgnbsindsll,

18 w, Mr ?r. 11. - u. „ g.—
gtolî Mr 2 larbins Heindsn, g w, Mrg

?r. S,—, ?r. 3.— u. „ 2,30
gtoL tiir k gtilvk k/sintilodsr, 2vsi-Z

sobiäLs, 1v>/2 in „ 1v.—
dayuarddsoksn, svsisvkIStis, saran-

tivrt roinvoliens „ 13.30
daauardclvokvn, gingvbbitig „ 11.—

Rviobbaltizs Kolisktionsn in Herren- und
Oainollstcàn bei billigster Lvrsobnung.

IZestens vwptoblond (2437

^ à. It«»»«», blübiöborn.



fhftfaHrtttt Mt«u»n-Jtttung — »Ilttrr fltr km ftimtlMtm into

din JïfthrariF»
®er fcßweigerifclje 3lbgeorbnete am Sonboner

Kongreß fur ©efämpfung be§ 3Mbdjenl)anbel§ oers
öffentliche bort jaßlettmäßig ein gerabejit enteßrenbeS
aStlb non bem aucß in ber ©djroeis florierenben meinen
©llaueußanbel.

§err be SJteuron fjatte oom ©ßef ber ©enfer
fßolijei bie ®etail§ bei 3uftuffeê unb bei 2lbgange§
junger SSJläbctjen aui 12— lr, öffentlichen Säufern
©enfi erfahren : $attacß bleiben bie jungen SUlabcßen
gewöhnlich nur etwa 140 Sage in bemfetben Saufe ;

90 ißrojent bei ^ßerfonali erneuert fid) jroetetnßalbmal
im $aßr. "Die Stabt ©enf allein bietet ©etegenßeit
für etma 200 33ertaufiabfci)tüffe im 3>aßr. ©enf, fo
heißt ei roeiter, fteßt in engfter Kaufoerbinbung mit
fjfranfretcß. ®ort beftnben fiel) ungefaßt 8000 grauen
in ben öffentlidjen Säufern unb baburcß ift ©elegenßeit
geboten, jährlich 18,000 Slbfcßtüffe in SBlenfeßenware
äu madden, Jfm Saufe ber leßtert fünf £$aßre ßaben
14 oerfcßiebene Stationen SDtäbcßen ttacß ©enf geliefert ;
53 ißrojent roaren ffranjbfinnen, 16 ©djroeijerinnen.
Serr be SDteuron führte bann roeiter aui, wie lehrreich
ei fei, einmal bie ©arriéré einei foldjen weißen

©llaoenßänbleri ju oerfolgen: Sie beginnt mit ber
©rridjtung einei eigenen ©efcßäfti, bann beßnt ftd)
biefei balb aui, tnüpft ©efcßäft§bejießungen mit bem
Sluilanb an, welche ganj internationaler Statur werben,
unb bai ©nbe finb bie großartigften Unternehmungen,
refp. ber ©rport nach bem Orient ßin. ®er roürbige
sJOtann befcßließt feine Sage ali SBefißer irgenb einer
fkachtoiHa in oornehmften Quartieren.

Probo-Uxemplnro
der „Schweizer Frauen - Zeitung" werden auf
Verlangen jederzeit gerne gratis und franko zugesandt.

Hunderttausende im Geörauch!

Luxor Corsets
(patentamtlieh geschützt)

geben
elegante, schlanke Figur

sitzen
angenehm, bequem u. chic

befördern
Gesundheit U.Wohlbefinden

sind
mehrfach prämiirt

and
in jeder Freisiege zu heben,

St. Gallen : Schönenberger • Hebbel,
B.Schwarzenbach, Ehrenzeller-Meyer
& Cie., Armbruster-Baumann. Glarus :

Becker & Hösli. Schaffhausen : F.
Bollinger. Winterthur : Fügli-Bollinger,
Anna Dünki. Zürich: P. Deus & Co.
Baden : Max Guggenheim. Speicher:
Frau Bernegger etc. etc. [2317

Taillen Jaquettes

Schnittmuster
für Mloidorröccko nach jedem
eingesandten Modenblatt zeichnetprompt
à 1 Fr. bis Fr. 1. 50. [2494

A. Blattner-Erb, Damenschneiderin

Feldbergstr. 10, Basel.
Masse: Vordere Länge. Taillenweite.

Hüftweite.

eidenstoffe, bewährt gediegenste Fabrikate in allen Mode¬

farben, auch in schwarz u. weiss, grösste Ausw.

eidene Costumes, Slousen und Jupons. — Anfertigung
eidener Toiletten. — Verkauf Meter- und Robenwelse. [2127
eidene Resten u. zurückgesetzte Seidenstoffe, extra billig.
Itets das Neueste vom Einfachsten bis feinsten Brocat.

franko z. Diensten. Oettinger & Co., Zürich.
Kolor. Hödel)Uder gratis. Seidan- und Modehaus ersten Ranges.

Gerzennee.
Gasthof und Bestaurant z. Bären

lf* Stunde von der Station Wichtrach.
(OH 2831) Aerztlich empfohlene Erholungsstation I. Ranges. 12375

Man verlange Prospekte. "Tpü
Bestens empfiehlt sich E. Sigrist.

CO
CO
<N
<M

o Leimbach,Thurgau ©
Man achte autFirma&Schuf/marke

Lb'we mit 3 Palmen

• Ueberall verlangen 1

Die Fhatsache, dass die Frucht des Cacaobaumes eine
der nahrkräftigsten Früchte der Fropen und der
gesamten Pflanzenwelt bedeutet, istsalbst einem grossen
Feile der gebildeten Renschen zu ihrem eigenen JYachteile

noch nicht genügend begannt, denn sonst würde
Cacao und Chocolat noch in weit grösserm fiasse, als
dies jetzt der Fall ist, als vortrefflichstes und gesundestes

J/ahrungsmittel allgemein benutzt, besonders
Jfindem ist Cacao und Chocolat zuträglich, mitWonne
verzehren die im strengsten Wachstum begriffenen
Schulkinder den köstlichen Frank, der so nachhaltig
Sättigt, dass sie bis M,ittags ohne Zwischenbrot
auskommen. Sine der beliebtesten parken ist unbestritten
Suchard; Cacao u. ChocolatSuchardsind weltbekannt:
man findet sie in jedem bessern Detailgeschäfte.

[2009

Schweizerfranen
unterstützet die einheimische Industrie 1

Wer
solide, schwarze oder farbige]

Kleiderstoffe
J bestes Schweizerfabrikat, In J

1 reiner Wolle, von Fr. 1.25 an j

j der Meter in jedem gewünsch-
Jten Metermass zu wirklichen j
r Fabrikpreisen kaufen will, ]

J verlange die Muster bei der neu /
r eröffneten Fabrikniederlage /

Ph. Geelhaar in Bern.
Telephon Nr. 327. (1655 J

Muster umgehend franko.
NB. Bei Trauerfällen verlange man die

Muster telegraphisch oder telephonisoh.

G
egen Einsendung einer 10er Frei¬
marke gebe jedem das sicherste
Mittel an zur totalen Vertilgung
der lästigen KHchenkäfer. [2474

Gustav Müsch, Frick.

Kropf
und ähnliche Drüsen - Anschwellungen
werden selbst inyeralteten Fällen sieher
geheilt durch meine unübertroffenen
Kropfmittel.

Sioh vertrauensvoll sohriftlioh wenden

an Frledr. Merz, Apotheker,
in Seengen, Aargau. [2354

Dr. Lahmanns

flefofm-

© Unterkleider
empfiehlt [2360

E. Senn-Vuichard
St. Gallen

Neugasse 48, I. Stock.

i! SUTTER-KRAUSS &C

""'on THURGAU.s

ist die beste.
[2311

Monogrammstempel mit Farbe
1 Fr., bei grösserer Anzahl bedeutender

Rabatt. [2450
SO verschiedene Ansichtskarten

Fr. 1. 60, auch gegen Briefmarken.
Postkartengrüsse 25 und 65 Cts.

Wilh. Ritschard, Basel, Nadelberg 1.

npulver
a nerka n n t

vorzüglich!
Ueberall vorrätig. Nachahmungen

weise man zurück. [2297

W.Kaiser, Bern: Jugendschriften,
Kochbücher, Poesiebücher, Erbauungsschriften,

Vergissmeinnichts, Glasbilder, Papeterien,
Photographiealbums, Lederwaren u. a. w.

Kataloge gratis. (H 94 Y) [2040

"Willci araeelsia
Chatelaine bei Genf.

Hygieinische Kuranstalt. Behandlung chronischer Krankheiten
mit Anwendung der Naturheilmethoden: Hydrotheraphie, Massage, Ele/c-
tricUät, Luft- und Sonnenbäder (System Kneipp), Diätkuren
(Vegetarismus), Elektro-Homöopathie und Homöopathie.

Grosser Park und herrliche Spaziergänge. [2412
Jede Auskunft wird bereitwilligst erteilt von

Direktor Dr. Imfeid.

Weiss und crème

Vorhangstoffe Etamine
eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl

liefert billigst das

Rideaux-Versand-Geschäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

Muster franko; etwelehe Angaben
der Breiten erwünscht

Zag G CO) | [2059

L

Vollständiges Lager
aller

Apparate
und Utensilien

iilr
Kranken-

©esnndtaeits-
Köiper- [2496

Klntler-
und Franca-Pflege.

Hebammen-Artikel.
Für Flauen

weibliobe Bedienung.

Schweiz. Mediz.- n. Sanltätsgescbäft A.-G

*. G. Fi'. Hausmann

Hechtapotheke ST. HALLEN.

»chwi.-iler Frauen Zettung — »lAter Mr »»m hà»Nch»n »rew

Ew schwarzes Blatt.
Der schweizerische Abgeordnete am Londoner

Kongreß für Bekämpfung des Mädchenhandels
veröffentlichte dort zahlenmäßig ein geradezu entehrendes
Bild von dem auch in der Schweiz florierenden weißen
Sklavenhandel.

Herr de Meuron hatte vom Chef der Genfer
Polizei die Details des Zuflusses und des Abganges
junger Mädchen aus 12-15, öffentlichen Häusern
Genfs erfahren: Danach bleiben die jungen Mädchen
gewöhnlich nur etwa 140 Tage in demselben Hause;

90 Prozent des Personals erneuert sich zweieinhalbmal
im Jahr. Die Stadt Genf allein bietet Gelegenheit
für etwa 200 Verkaufsabschlüsse im Jahr. Genf, so
heißt es weiter, steht in engster Kaufverbindung mit
Frankreich. Dort befinden sich ungefähr 3000 Frauen
in den öffentlichen Häusern und dadurch ist Gelegenheit
geboten, jährlich 18,000 Abschlüsse in Menschenware
zu machen. Im Laufe der letzten fünf Jahre haben
14 verschiedene Nationen Mädchen nach Genf geliefert;
03 Prozent waren Französinnen, 16 Schweizerinnen.
Herr de Meuron führte dann weiter aus, wie lehrreich
es sei, einmal die Carriere eines solchen weißen

Sklavenhändlers zu verfolgen: Sie beginnt mit der
Errichtung eines eigenen Geschäfts, dann dehnt sich
dieses bald aus, knüpft Geschäftsbeziehungen mit dem
Ausland an, welche ganz internationaler Natur werden,
und das Ende sind die großartigsten Unternehmungen,
resp, der Export nach dem Orient hin. Der würdige
Mann beschließt seine Tage als Besitzer irgend einer
Prachtvilla in vornehmsten Quartieren.

der „Sekvsiser Vrauen - Leitung" vsrdsn auk
Verlangen jederzeit gern« gratis und kranke sugesandt.

»leg»»!«, scànlis sslgur

angsnslim, bsqlioin u. vNIv

Vs»unilk«lt>i.«ok»i»tjnil»n
àà

w M«» -u dadsa.

8t. Lallen: Loköa«adsrxvr- Hvddvl,
L.LvìiwarsvQbavd, LdrsassIIvr-No^or

Lvvdivr Ä Oösli. Tekatskausen: l'.
LoUwxsr. Wintvrtkur: I'üsli-LoMliser,
àas. Vüatd. ZLUrloK! Osas à vo.
kellen: Nax kussontloiw. Lpsleksr:
?rau ksrasxxvr «to. etc. ^2317

lÄilis»

Zetinittuiuster
kür naob jedem
eingesandten Modsndlatt ssieknstprompt
à 1 k?r, dis ?r. 1. 50. s2494

A. SlaNnvi-^nd, vsiiiMelinài'in
Vsldbsrgstr. 10, lk»s«I.

Masse: Vordere Ränge. ?aillsnvsits.
Uüktvveits.

sirisnstoffs, i>s«à!ikì gellisgenste ssdiilists in s»en »oils-

Iskben, suck in sà-lli u. «eiW, gkS«te »uz«.

«leiert« <?o»it«»»te», lkionsert ttrici àKorts. — â/erttAnn?
«leiert«»' Voiieiiert. — Verkant Meter- und Uodenvvelsv. j2127
«leiert« rîesiert re. srer'rëeicAeseisie ^eleie»»sio)Z'e, eàa bMA.
ìvts das Mvuvstv vom Dillkgâàiì dis kàstvll Li ocut.

0àZsr à Le., 2nrià
Xoler. ileâekilâer xrstis. Ssliisn. un<i iUoiiskeu» eilten Usngs».

(Z-3.Lào5 imâ 2:. Làrsn
^/s Ltunde von der Ltation >Vietitraek.

(0112831) vmpkààv Lrkolunxsstativn I. Hanses. l2375
Nan verlauZe Brospeàte. "MU

Bestens emxketilt sià Zk.

QO
00
ao

v I.kimbacll.'siiusgzu v

/öiv« m/7 ^/'s/me/?
»UederuII verlangen»

^)/<? c//s A-ucH? c/s^ sms
c/sr c/ei- ^ro/l?sn unc/ c/si- s's-
LSin/sn àsa'su/s/, swsm
^si'/s c/sr ^sb//c/s/sn Iu //irsm s/s'snsn >Va<7/z-

/si7<? iiocià u/c'/z^ c/suu
(7aaac> liiic/ dTloc-o/a? w bps// S'i'öI'I'Si'in ^X>?55s, a/?
c/iSI-^'s/I/ c/si- 55/, a/5 unc/

ci/Zs'sms/n bsuii/I/.
^i'iic/si'iî iL/(7c?c-ao unc/ (7/tooo/a/

vsiIs/li'SU à à
c/si- ^0 uac/î/ià's'

Ii's ^7/cig^ o/ius ali^-
^s/isà/eLà^Xai-^sn iI-/

u. ll'/zoL'o/a^u^si'c/^/nc/
man /i'nals? Li's /n /sc/sm às^si'n

s2009

!SvI»v«î»vrLr»i»vi»
untorstàst âio oindsimisods Inânstris l

M soiiile, înlnnsn» oilsk lskbige j

kleillvi'Ltotte
^ bestes Svk^el^vrkadrlkat, In j

s reiner étoile, von ?r. 1.25 an ^

s cker Meter in seàem gsn/ünsek-
k ten Metsrmass 2U H^rklivkvn ^

k Fabrikpreisen kauken n/ill,1
f verlange àie Muster bei àsr neu 1

l srökkneten kabrlknieckeriaxe /
?!i. Kovlkaat in kstn.

l'slsvUon Hr. 327. <lsss j
Muster umgvdvnâ trank«.
Nö. Lei I'rauerMIsQ verlause mari âis

Nüster tslssrapàisà odor tvlopdonisok.

k
exen KIllsentluug einer Iver Frei¬
marke gebe jedem da» »lvdvrstv
Mittel an /ur totalen Vertilgung
der liistigen kiivbvukäter. s2474

Klistav IVIösoli, ssriok.

und »IinIIod« vrüseii ^iisolivslliiux««
vvrâon svldst inrerolteteii?àUes »ivlirr
gekeilt ckuiek wein« »»Skeetentienen
Rropkwlttel

Siod vsrtrnnviisvoll svdriktiinii vvvn-
den an ^potkskvr,
in ^»rgan. l2361

Or. OattrriaiiQS

IfefoM- ê
G MsMsià

empksdit j2360

Lsiui-Vuìo1ig.rà

Lt. Kallon
I^siiZ'àSLS 43, I. Ltoà
MWWWWWWKM

!U8I!7?LK«IlM53àl:
TSUUUYixU«

rsunoeu.s^

Ist die beste.
s2311

IloiKtjxi niiimsttiiiptil mit l^arde
1 ?r., dei grösserer knsadl bedeuten-
der Rabatt. s2450

Äv versokiedens Viisielltsliiti tt ii
Rr. 1. 60, auek gegen Sriekmarken.

l?«»tIi»i'tvi»Ki'i»s«v 25 und 65 Lts.
Willi, kitsokard, öasvl, liMdsksi I.

liliiilvei'

150^i>97/,>/?/
llebsrall vorrätig, kiaedabmungen

vvlse man Zurück. s2297

w.ösrn: 1ss«n>I»l!kritI»n,
Xeokkllvker, eoesisbliokor, Lrd»u>ing»«okr>i
ien, Verzlsemelnnlckts, Llisdlliisr, e»pst«d»n,
eketogrzpklsillbllm», l.s<i»r«!>ron ». ». «.

«»i-I-ge gr-ti«. tll S-t v> ^040

4Zz/s/lelr»l»eite i<»»'«rt»itâ. iZsitKrtri/««»»»/ «it^ortlsâ«»' it»'«trticiteli«»t
mli àn'sruiaitS' tie/' lVat»«»'ii«limeibocie»».' ttN«ir'oike»'«zrille, Ht«»««A«, d^ie/c-
ir'ltliäi, rrrtti <8>ortrt«rtbtt«ier' s.^z/sierrt ^rtelzrp)» Dlôêiàr en
ia^àît»), Me/dir-o- t?orrîôox«<tiitle «rtti 1?or»tSoK«iitl«.

t?r'o«»e»' â/'l? anti iie/'r'ilâe RxasierAàAe. /2412
^e<ie wl/'ti bsr'âtt'Mtrsi erdelii von

VV ì iss itiitl erèii»«

Vopksngsîoîko ttsmîinv
vis«»«» »»nÄ «»Al. i» ?r»»»vr àn«Hvàl

Uokort dilli^st das

R.icÌSâux-VSi'sariâ^ossOìrâl't
1. k. IwlM.

«tHVvIâo ìik^î»ì»o»
Ävr Srvtîvi»

f2059

VoUstàndizss kagsr
aller

Hppanaîs
und Uîvi»»îlîvi>

iilr

v«n«»dlkelts»
^Si p«r- s2496

lit 11 der
und rr»ne>»-l?M«g«.

Ileliiiiiiiiieiitìrtlltel.
l'ilr Vi aoen

vsibliobs Bedienung.

Sàvslî. llsà- «. ZsllllàZssetiàkl â.-k

». lî. 3>. »UUMM
IIvvdtApotkvIio



Sxbhretper JTrauen-Jtettrotp — Bläffer für ben ftSusIfaiftett Eret»

Äeusserstsparsam
und vorteilhaft im

Gebrauch.

Greift die Wäsche
nicht an.

Brillant-Seife
Für kaltes und

warmesWasserzu
gebrauchen.

(H1200 Q] Ueberall zu haben.
Enthält reines
Olivenöl. [236i

CM

PATE ËPLAT0RE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile fiir
die Haut. Wirksamkeit garantiert: 50 Jähriger ETfolg. (Für das Kinn, 20 fr.;
4/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 10 fr. fc0 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVÖRE (20'). DUSSER, 1,R. d.-U,-Rousseau, Paris.

Einzige» Etablissement direkter

e>\*'

Soolenleitnng von den Quellen in
Bäder. Neue Bade-Einrichtungen. —
Herrliche, liindl. Lage am Rhein.

Stundenweite Waldspazier
gänge in nächster Nähe.
Vorzügl. Bahnverbindungen.

— Post,

V#
Q>

Telegraph.
Telephon

fV

Prachtvolle
sehattige

Gartenanlagen am Rhein. —
Geräumige Gesellschaftslokalitäten.

— Verandas. —
Milchkuren. — Massige Preise. —

Kararzt. — Prospekte gratis.
Eigentümer : E. Brüderlin.

Herren Bergmann & Do., Zürich.
„Schon seit 4 Jahren gebrauche

Lieh für mich und meine Kinder i
»ununterbrochen Ihre Lilienmilch-S
Seife, ohne in dieser Zeit auch nur i
ein einziges Stück andere Seife ver-1

' wendet zu haben. Was mir Ihre'
Lilienmüch-Seife hauptsächl. lieb
und geschätzt macht, sind in erster 1

Linie deren milde hautreinigende
Eigenschaften, namentl. für zarte
Kinderhaut, auch lässt sie sich bis
zum winzig dünnen Scheibchen
abgebrauchen, was ich bei anderen
Seifen noch nie beobachtete, auch
wenn dieselben teurer waren."

S i s i k o n, 3./9. 96.
Hochachtungsvoll

2335] Frau Anna Hedigen.

Kaysers Kindermehl
leicht verdaulichstes und nahrhaftestes. Verhütet stets Erbrechen und Diarrhoe,
was durch zahlreiche Atteste anerkannt ist. Erhältlich in 1/i Kilo-Packung à
50 Cts. in den meisten Apotheken und Kolonialwarenhandlungen.
1926] Fr. Kayser, St. Margrethen (Kt. St. Gallen).

12057

• •

• •

Anglo-Swiss Biscuit Co., Winterthur.
Wer ein feines Conffect liebt und seiner Familie eine Freude machon

will, kaufe die rühmlichst bekannten

Winterthurer Biscuits
Dieselben werden von keinem andern Fabrikat übertreffen und sind in
jedem bessern Geschäfte der Lebensmittelbranohe erhältlich. Grossartige
Fiiirichtung; für die Fabrikation aller Sorten engl. Biscuits.

Besonders beliebte Sorten:
[2012

Dessert snrfin Walnut— ggÜEL ÜE Ms. frHutb

INSEKTENSEIFE
Fabrikanten Engler & Co. SSÜK

Lachen-Vonwil bei St. Gallen.
Von allen Mitteln zum Schutz gegen das Ungeziefer ist
dasjenige das sicherste, welches als Seife zum Waschen
und Scheuern benutzt werden kann. Höchste Auszeichnung

an der internat. Hundeausstellung Winterthur 1898.
Schutzmarke: 3 waschende Zwerge. [2153

Zu beziehen : in Spezereien, Droguerien und Apotheken.

Bestes Mittel gegen Ungeziefer

Gratis und franko
verlangen Sie eine Probenummer der (Z à 1301g) [2069

„Neue Schweizer Mode"
praktischeste und eleganteste Modenzeitung. Die Kindermode gratis.

'/* Jahr Fr. 2.—, 1/i Jahr Fr. 3.50, 1/i Jahr Fr. 6.—.
Zürich I, Weinbergstrasse Verlag W. Thiele.

Meine Aussteuer.
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider und
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung:
Schlafzimmer in Nusshaum, matt und poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommod« mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, l Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Fr. 760. —-

Speisezimmer in Nussbaum- oder Eichenholz : 1 Büffett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Fr, 650.^
Salon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisoh, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51/84 cm, Krystall, Fr. 800.—• (1966

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fourniert.

Pormauento Ausstellung 30 fertiger Zimmer,
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AD. AESCHLIMANN
Möbelfabrik, Schifflände 12, Zürich.

Sanatorium Dr. Ukri, prakt Arzt

NIDAU bei Biel (Kt. Bern)
fiirtfervenkranke,chronische
and Hautleiden, Spitz- und
Klnmpfnss-Beliandinng nach
eigener bewährter Methode. (0H1933) [1866

Sorgfältige, individuelle ärztliche Pflege und Behandlung

Milchkuren-Terrainkuren Schattige Anlagen - Seebäder.

Telephon Tramverbindung Nach der Behandlung.Vor der Behandlung

Gelenkrheumatismus.
23471 Teile Ihnen ergebenst mit, dass ich von meinem langjähr. Uebel
(Gelenkrheumatismus mit heft. Schmerzen, Entzündung, Anschwellung u. Steifigkeit,
Bewegungen der Glieder sehr schmerzhaft) durch Ihre briefl. Behandlung
befreit worden bin. Schon seit einiger Zeit kann ich meiner Arbeit wieder
nachgehen. Ich werde Sie aus Dankbarkeit empfehlen, wo ich kann, und bin gerne
bereit, Ihnen zu bezeugen, dass Sie mich mit Erfolg behand. haben, nachdem ich
lange Zeit an vielen Orten vergebens Heilung gesucht habe. Klingenstr. 21 I,
Zürich IU, 5. Okt. 1897. Frau E. Hirt-Kull. Zur Beglaubigung vorst. Unterschrift

der Elise Hirt-Kull hier. Zürich III, 5. Okt. 1897. Stadtammannamt Zürich.
Der Stadtam. Erb. Adresse: ,,Prlvatpoliblinik, Kirchstr. 405, Glares."

C°<Sk)60 6 O

CEYLON TEA
Ceylon-Thee,

kräftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per Vä kg

Orange Pekoe Fr. 6.— Fr. 5.50
Broken Pekoe „ 4.10 „ 4.50
Pokoe „ 3.65 „ 4.—
Pekoe Souchong „ —.— 3.75

China^Thee, ÄSouchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per V« kg
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei, [1884

Carl Osswald, Winterthur.

MT Niederlage bei Joh» Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Citronen-Essenz

YaniHe-Essenz

m Limonade-Essenz
finden für jede Küche beste Verwendung.

(H1727 G Depot : [2385

Emil Saxer, z. Waldhorn

ST. GALLEN.

Marwede's Moos-Binden
Meimtrnationahiiiden) kosten p. Paket

à 5 Stück 1 Fr. Gürtel 75 Cts- Jahresbedarf

50 St. mit Gürtel Fr. 10.50 portofrei.
Direkter Versand von der

General-Vertretung für die Schweiz : [2429
Peters & Co., Zürich V, Eidmattstr. 57.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

LkSasssrstsparsam
aaÄ vortSildakt im

Osdrauvk.

Qrsikt Äis WasOiis
aiàì aa.

krillslllLeik
^är kaltes imÄ

warmes asser 2a
Nekraaeksa.

(«1200 A Uvkv>»sII »u ksdvn.
Laàâlt reines
Olivenöl ssgsi

knaiom oussm
verstört 6ie Baare auk äem Kesiedt 6er Damen, odne irssevä welcke Aackteile 5ür

äielläut. l^irkssmlcsit xarantiert: S0 (k'üräsLXinll.ZOkr.;
i/2 Lücdse, Zpeaiell kür 8ctmurrdsl>t. iü kr. k«° xexen post-^lanüat). k'ür 6ie ^rme,
xsdraucds man äea ?I^IVöpe(20').DU8Sek,i,N. ìj-»)..8ou»»SKU»?à.

Dti»zeigv» IZài>li»8«ii»vi»t Äirvlitvi'
»««Iviklviînikg von cksn (Znellell in
öäcker. Ssav Sacke-klurlvàtuugeu. —
llerrlivkv, làuàl. Sage au» Sbviu

Ltuncksnvvit« IValckspa/ier
gauge à näebster Mke.
Vorsügl. öaknverdin-
ckungsa. — kest,
lelegrapb.
MM»

>cV
kraebtvvlle

svbattlgv Karten»
anlagvu am Sdelu. —

Lsräumige kesellsvbakts-
IskaUtätvu. — Vvrauckas. —

^ilekkuren. — Aàige kreise. —

Iinr»r«t. — Krntà.
LiAsntüinsr : L). Brüäorlin.

Herren kerxmâll» à i(«., liürieli.
„Leben seit 4 labren gsbrauebe

^iek kür mied ullck meills Xiucker.
lullunterdroeben Ibrs bibenmilek-1
Leite, ebne in ckiessr Zeit auek uur,
sill einsiges LtüekancksrsLeiksver- l
venàet su baden. tVas mir Ibrs '

Vilisllmüeb-Leike bauxtsäekl. lieb
ullck gesebätst maebt, sillck ill erster >

Willis cksrsll miicks bautrsinigsncke
kigsllsekakten, namsntl. kür sarts
Xincksrbaut, auvb lässt sis sieb dis
sum villsig cküllllsu Ledeibeköll ab-
gebraueben, vas ied bei ancksren
Lsiköll need uis bsobaedtste, aued
völlu ckiesslbsll teurer varsa,"

Lisikon, 3 /9. 96.
llockaektungsvoll

2335( ssrau Anna »eckigen.

Itaz^sSi's I^iriÄSririSliI
leicdt verckaulickstes unck nadrdaktsstes. Verbötet stets krdrseböll ullck viarrboe,
vas ckureb sablrsiebe Atteste anerkannt ist. krbältliek ill Xilo-?ackung à
50 Lts. ill cksll meistsll Axetbeksn ullck Xelenialvarellkaacklungell.
1926) r?. St. (Xt. Lt. Lallen).

l20S7

» «

« «

àKlo-Swiss Lisouit Lo., v^intkkttiur.
^ er via keine» Oentevt lisöt imd ssinsr V'amilis eins ^reucis maolivii

^vilì, kauks liis rildmliodst dskaantsii

Mìkàm Lkeà
Dieselben vordon von beinern andern Fabrikat tidsrtroSon uud sind in
jedem bessern DosokSkto der Dedonsmittolbranobo erkMtliob. «»rossarti^eriir Ute tabilllatloii aller Slerte« enprl. Ills.iiits.Dosondors deliedts Sorten:

(2012

ve^ert 8uà >VilIliiit— à à àà

rtd'!»-. Lngcksi- «c ec>. ^I>ktàsli-VoQtVi1 ìzsi 3tl. Lis-IIsrt.
Von allsll Ickittelll sum Lobuts ZeZeu àa» tluzesisker ist
ckasj'slliAs ckas sicksrste, vslekes als Leike sum tVasebeu
uuck Lebsusrll bellutst veràsu bann. Löebsts Ausssiob»
llUllg an àer internat. HullàsausstellullA VVintsrtbur 1898.

Lvbutsmarkv: 3 vasvlivncke ^lverxe. slllSZ

/u besieben: in Lpesersisn, vrogusrisn unck Apolbeken.

(Z-ràL linâ franco
verlangen Lis eine krobenummer àer (?I à 1301g) (2069

„Usas 8czliw6Ì26r lVloâe"
praktiscbeste unà slegantests Uoàsllseitunz. vis Xiucksrmocke gratis.

l/t ckabr Vr. 2.—, '/s ckabr kr. 3.50, »labr kr. 6.—.
2iirià I, IVsilldergstrasse Verlag W ^ri»i«I«.

8psv1gldrs.Qods dloìvt l'ûàsrv LeàSll 8ì»uà«S Skls^sudelt sur àsoliaLkuQx svliàvi' vnck

x«svdm»e^vollor Zlüdsl in sewülasodtsr ?rsi»l»xs.
Vvt«ptv1 tïir eine «ti»t»et>e Dtiirtektnna t

8vkI»fZimmvr lv Xu»gd»m», n»»ìt r»nà poliert: 2 Bettstellen rait Kodein H»upt, 2 5l»okt-
tisoliv mit KI»rrnorpI»tts, 1 sweiplâtsixe >V»sokkonillloà» vait l^is-rinorauksats: unâ Xr^stsll-

laxen, I I^inolsuin-^Vasoìlt1sok.VorIs.xs, 1 ?aar wollene Vvrkänxv niit koinpletter Stanxen»
xarnitur, ?r. 750. —.

8PSÌ8V2ÌMMSI' in l^nssbauin- oâsr Xieksndols: 1 Lükkstt mit xssoklossvnem àksats:,
1 àssisìitisvìl kür 12 Dvrsonsn mit 2 Dinlaxen sum Umklappen, K Stükls mit Rokrsits, 1

Serviertisok, 1 Koks, mit prima. Ileber-mx, 1 Huvrspisxsl, 44/73 om Xr^stallxlas, 1 lâvlvnm»
tvppiok, 180/230 om, 1 Ds»r wollene Vordäuxs mit kompletter 8ts.nxonxarnitur, ?r. 050 -

8»Iov in matt uvâ poliert I?nssdanmkvl2 : 1 Bvlsterxarnitur mit klo^nsttetasoden, xana

175/235 om, 1 Kalonspivxsl, 51/84 om, Xrzkstall, kr. 800.—, <1966

ZlvoUàbrlso, sobrirtllobs Oarantlo.

Zlöbelkadrik, LedUklüncke 12, Ulttrtvà.

8anàl'ÌW llk. »OlLki, ptà àt
ItI04v kvi viel <M. Lern)

kürlVv?vvi»IirniKliv,tIiiuiii!8rIiv
a»r»tl«ià«i», »già «l»Ä

Kliri»ptu«»1tvlinir«i1làiizr uaek
eigener bsvakrter Aetbocke. (MSZZ)

8«rzMixe, iàiàslls »rtckiod« kkezs »ilàî«dstàlMz

liiIM»l»»-Ims!ià»-ZMtîgi l»>ZP» -Zssdâiis».

kelepbon kramverbinckunF Haeb àer Ssbauàng.Ver àer Lebanàlullg

(As1sààsrlNis.tiLiN.ri.s.
2347! keile Iknen ergebeast mit, àass ieb von meinem langjäbr. Iledsl (kelenk-
rbeumatismlls mit bskt. Lvkmersen, kntsilnckuug, àsvkvolìung u. Ltvttlgkeit,
Nevvgungen àer Lllecker sebr sekmsrsbakt) àureb Ibrs dristl. Lsbaacklung bs-
kreit veràsu bin. Leben seit einiger Zeit kann ieb meiner Arbeit viscker naek-
geben. lob vsràs Lis aus Dankbarkeit empkeblen, vo ieb kann, uock bin gerne
bereit, Ibaea su beseugen, ckass Lie mieb mit Xrkolg bebanck. babsa, aaebckem ieb
lauge Zeit an vielen Orten vergebens Heilung gesuebt babs. Xlingenstr. 21 I,
Züriek Hl, 5. Okt. 1897. krau k. llirt-Xull. WM" Zur lZsglaukigung verst. Ilnter-
sebrikt cksr kliss tlirt-Xull bier. Zürieb III, 5. Okt. 1397. Ltacktammannamt Züriek.
ver Ltacktam. krb. "WU Ackresse: v»tpa1»klti>tlr, Xirvbstr. 405,

S ^

Os^loa^tisì °à-à°d

Oranx« Bokoo Xr. 5.— k'r. 5.50
Broken Bvkoo „ 4.10 „ 4.50
Bokov „ 3.65 „ 4.—
Bokov Lonokonx „ —.— „ 3.75

Otima<Dliss,

lZsr« 0s8«slä, lliàMi'.
^ àâsàxs dsl dob^Stsckolrnann,

(ilroiìvlì-Z^l>i0llZ

Vanlll6-lk886I1Z

^ IiÌM0I»Aà-I!886IìZ
üllcksll kür jecke Xüebs beste Vervenckung.

(»1727 6: - (2385

Lmil 8a.xor, t. Màll
3?.

IV!arvvs6e'8 üiloos-kinüsn
<il««»tni!>tj»usl»iiideii) kosten x. ?akvt
à S gtüok 1 ?r. Dtlrtol 7S 0ts. dàes-
dodark ob 8t. mit triirtol 1?r. 111. 5b Porto-
krsi. Direkter Versand von der Dons-
ral-Vortrotnns Mr dio gobvois: (242g
f>eter» à Lo., Zürivii V, iillillär. S?.



Srfforttjer Trauen-Jrifantfl — 91Stttt für ben ftätwIMien Ärete

_ Das beste Mittel
zur gänzlichen Ausrottung der so lästigen
Schwabenkäfer und Wanden
versendet à je 2 Fr. unter Garantie
vollständiger 'Ausrottung [2486

.J. TTreoli, Buchdrucker
Brunegg bei Lenzburg.

Zengnisse und Dankschreiben franko zu Diensten.

Die bewährten
Factum-Schweiss-

Socken ta
Ctf
m
co

(auch imprägniertes Factumgarn)

empfiehlt bestens

E. Senn-Vuichard
ST. GALLEN

Neugasse 48, I. Stock.

Billige Kaffee-Offerte.
(Nur reinsohmeckende Sorten.)
5 kg Santos, flach, für Fr. 5.— u. 5.80
5 kg Perlkaffee für Fr. 7.—, 8.— u. 9.50
5 kg Liberia für Fr. 6.80 und 9.50
5 kg Fettkäse für Fr. 7.50
5 kg Zwetschgen, grosse, für Fr 2.—

Malaga, ca. 16 L.-Fässch., für „ 15.50
Teigwaren bei Colli v. 15—18 kg

à 50 Cts. per kg [2468
Stearinkerzen, 10 P. für Fr. 5.—

Mr. Kamm, Mühlehorn.

Tanglefoot

m mi,echt amerikanisches

Fliegenpapier
das beste aller

Fliegenvertilgungsmittel
Schachtel 25 Doppelblatt,

Fr. 4. SO

General-Agentur für die

TX7". ÜZaAser
(H2845Ï) -13 BERN. ES-

OlillltCi
ppelblatt

ie Schweiz I
.ser I

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt

und Druckerei
C. A. Geipel in Basel.

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H3B) gegebenen Effekten. [2028

Nahrungsmittel if
fÜR KLEINE KINDER,!

Erstes
Special - Gesohäft

für
Damenkleiderstoffe

Leinen- & Baumwollstoffe

Max Wirth
— Zürich —

Muster

"W aschstofle
ca. 600 neuester und apartester Dessins.

Levantine, 80 cm breit à 40 Cts.
Cretonne, kräftige Qualität „ 55 „Croisé-Foulard, Seiden-Imitation „ 55 „Toile und Batiste für Blousen „65 „Crêpe und Côteline écossais „ 75 „Popeline und Piqués, eleg. Stoffe „ 95 „Zephir écossais, 75 cm breit „ 75 „

[2397

p. m.

Sumatra-Kaffee
durch uns direkt von der Plantage importiert

liefern wir zu Fr. 1. 40 per Kilo, bei Abnahme von Originalsäcken von ca. 60 Kilo
bedeutend billiger. Muster von 1 Kilo à Fr. 1.40 plus Porto stehen gegen
Nachnahme zu Diensten. [2466

Isler & Co., Winterthur.
Schindlers Patent-Büstenhalter 6264 PJ27

Patent-Reform-Korsett Khiva ^ 16500
sind allseitig als JUmiinn fördernde Korsetts anerkannt. Von grösstem Tnilolfo
vorzügliche, die IUIIIUIIJJ gesundheitlichem Nutzen, eignen sich zu jeder » UllwllB
sowohl für Strasse und Sport Clu/ac Unlll/nmmononoc auf diesem Gebiete gibt es
wie für Haus und Gesellschaft. LlWClö lUllIvUllllllullCI Co nicht, daher werden unsere
Korsetts v. violen ärztl. Autoritäten als einzigerwirkl. Ersatz für das gewöhnl.Kor-
sett empfohlen. Hunderte V.Anerkennungsschreiben v.Aerzten u.Damen liegen vor.

Generalvertreter für die Schweiz: Peters «fc Co., Zürich V, Eidmattstr. 57.
Prospekte gratis. Versand für Artikel der Gesundheitspflege. Engros-Versand.

In St. Gallen Depot bei Frau P. Kräheiibühl, Gallusstr. 41.

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie - Handlungen zu
beziehen. (H 752 Z) [2118

OesuDdheits-Bottinen
Oft Patent Nr. 10,402)

aus bester Wolle gestrickt. Für gesunde und kranke
Füsse ein im Sommer Kühler, im Winter
warmer, beqnemer Haus- und
Ausgangsschuh. [2257

Schäfte und fertige Bottinen liefern
Huber, Gressly & Oie.

Laufenburg.

Direkt von der Weberei:
Leinen 11804

Tischzeug, Servietten, Küohenlein wand, HandtUoher,
Leintüoher, Kissenanzilge, Taschentücher eto.
Monogramm- u. a. Stickereien. Etamines. Grössfce
Auswahl. Nur bewährte, dauerhafteste Qualitäten ; für
Driiut-AuNNteuerii besonders empfohlen
Billige, wirkliche Fabrikpreise. Muster franko.

Meehan. und Hand-Leinenweberei
F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern).

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co.,
Eltoerfeld..

Für Gesunde und Kranke
empfehle [2469

Muts MaligaMu
à 60 Cts. bis Fr. 1. 25 per '/n Kilo.

Malagawein
rotgolden und dunkel

von Fr. 1. 50 bis Fr. 2. 50 per Liter.

Lenzburger Confitnren.

Jakob Vogel, LinsebDhlstr.92, St. Ballen

bei der Postfiliale.

Somatose
ein aus Tieisch hergestelltes, aus den Nährstoffen des Tieisches
(£iweissk°rper und SabsJ bestehendes reines fybumosen-Präparat,

geschmackloses, leicht lösliches Pulver,
als hervorragendes

Klräftlgr-a-ngrsn^CLlttel
schwächliche, in der Ernährung

Zurückgebliebene Personen,
Nervenleidende, tfrustkranfçe,

sowie in Form von

N(agenkranke, Wöchnerinnen,
an englischer Jfran/çheit

leidende ffinder, Genesende,

Eisen-Somatose
besonders für

fileichsüchtige

Détail in St. Ballen:
bei der

Laurenzenkirehe.

Illu8tr.Preisli8ten
über Möbel 11.

Kinderstubenwagen.
Feste, anerkannt

billige Preise. [2248

ACHTUNG!
Für solche, die graue Haare haben

und es verhüten wollen und einen
geschmeidig. Haarwuchs befördern wollen :

Kaufe die

Englische Universal-Haarpomade.
Diese übertrifft jede bis jetzt existierende

Haarpomade der Welt. Mit dieser Pomade ist es
möglich, in sechs Wochen einen 2 Zoll langen
Haarwachs zu erzeugen. Bei haarlosen Stellen
mit bestem Erfolg angewandt. Diese Pomade kostet
2 Fr. per Topf. [2473

Englisches Univcrsal-Haaröl
ist das beste gegen das Grauwerden und Trockenwerden

der Haare, sowie schon graue Haare sind
zu vertreiben bei regelmässigem Gebrauch. Allein
echt zu haben bei dem alleinigen Depot für die
Schweiz und Deutschland à Fr. 1.80 bis Fr. 2.— per
riacon' Fr. Bleuer in Basel, Weidengasse 15.

Reine frische Nidel-Butter
zum Einsieden, liefert gut und billig
2189] Otto Amstad

Beckenried, Unterwaiden.
(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

I

Rheumatismus
Zahnschmerzen, Migräne, Krämpfe etc.
werden durch das Tragen des berühmten

Magneta -Stifts
schnell und dauernd beseitigt. Preis
1 Fr. Alleinversand von (H812G)
2207] J. Â. Zuber, Flawil.

Haarfärbekamm, Fat. HofferB,
selbstthätig beim Kämmen
graue od. rote Haare „awaschecht braun,
blond, schwarz L-

v anschädlich
\iO^^^^Jahrelang brauch-

•ÇO"^»"*bar. Stück 4 Fr. -Durch P. E. E. N»gel,
Halhvylstrasse 32, Zürich IU.

[2328

ärztlich empfohlen.
Eisen-Somätose besteht aus Somatose mit 2% Bisen in organischer Bindung, also ähnlich

der Form, in welcher sich das Bisen im Körper befindet.
Somatose rrgt in hohem Masse den Appetit an,

Erhältlich in den Apotheken und Droguerien.
Nur echt,' wenn in Originalpackung.

Mme. Flseher-HInnen, Tonhallestr.
20, Zttrich, übermittelt franko gegen
Einsendung von 30 Cts. in Marken ihre
Broschüre (IV. Auflage) über den [1813

® Haarausfall ®
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär-

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Hä Biger
2029] Ennenda.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toiiette-Abfall-Soilen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Schweizer Frauen-S-ttuns — Blätter für den häuslichen «reis

^ vus desto Nittel
aur ganaiieksn 4usrottung der so lästigen
8ett^v»bvi»k»L«r und Wttiiiktii
versendet à 1« 2 Pr. unter tlarautiv
valtstäiidigvr Ausrottung s2486

.F. 4Ii^<z>>, Snobdrucksr
Srunegg dei kenadurg.

ü«nß»I«»« uuà vsnksobi «Ik«u krault» au viinstsn.

OÎ6 ì)6>vâtirt6ii

kaetum-8ekwei88-

Loeken v,

(ällek imMßiiisrtss koetowZorii)

empbeblt bestens

k. 8enn-Vuiàrà
L?.

bleugasse 48, I. Stock.

killigv Kàs-ài'ts.
(I7ur roinsoUnaoàonâS Sorton.)
à kg Santos, klaeb, kür Pr. 5.— u. 5.80
5 kg perlkatkev kür Pr. 7.—, 8.— n. 9,5V
5 kg ldbvri» kür Pr. 6,8V und 9.50
5 kg I vttliü«« kür Pr. 7,5V
5 kg Â?v«àvI»K«ii, grosse, kürpr 2.—

es.. 16 b.-pässek., kür „ 15.5V
Vv»K^v»rvi» dei lloili v. 15—18 kg

à 50 (its. per kg (2468
1v kür Pr. 5.—

Mr. Xîtwm, Hülilsboro.

Lc»«î

M W! eetit amsrikanisckes

k'liSNSiipapiSi'
das bests aller

irziegenvertilZungsluittsI
gobaobtsl — 2S Oor>r»o1ì>Is.tt

4. S»
koueral»4g«atur kür die

^ZIs.1sSr
(W8tsi) LKItki. St-

r>r»oii>is.tt

!v Svbwvia I
.SSZ7 I
)t- M>

XInàkàrb«k«i, etl«àli« IVà««IliUl»t»It

uuâ Oruokorst
O. H.. (Zrsipsi in LassI.

prompts àskûbrung der mir in àktrag
(D3L) gegebenen Lkkekten. (2028

MttlîWlZ8^lNk>. i

Urste»
Spsolal - (Z-ssàÂtt

Mr
0smsnlìIoi«tvrstoklv

l.einan- St Ssum^olIstoNv

I/lax WirtN
— Ailrick —
liàk

"W ns>c;Ik«4<>S«s
va. Svv nouostor uiicl spsrtostsr Dossius.

kevantine, 8V em breit à 4V vts.
Vretonne, kràktixs (Znalitât „ 55 „Vroîsè-koularll, Leiden-Iwitation „ 55 „Toile und Satiste kür Llousen „65 „lîrêpe unâ liôteiins écossais „ 75 „popeline uud piques, eleg. Stokks „ 95 „Aepdir écossais, 75 em breit „ 75 „

,SZg?

p. m.

8ninati'a''I^eikkss
àred un8 àirvkt vvn lier klantn^e importiert

liskern wir au Pr. 1. 4V per Kilo, bei 4bnabme von Originnlsäeksn von en. 6V Kilo
bedeutend billiger, bluster von 1 Kilo à Pr. 1.40 plus Porto sieben gegen klaeb-
nabme au Diensten. (2466

à <D«., ^Virr4tZi 4i»rrr',

Lodinrilsrs ?cttsrit^SûstSntlcìItSr 6264 lsis?

?atSnt^Iìst'Orrri-Iîoi'SStt I^tiivs ^ 16666
gilld allseitig als köräsrnäv X6r86tt3 aQSiìanQt. V6N sr638t6m
v6r2ÜKlivtiv, âi6 nUIIUttìj ^6guri(Zk6itIivk6iri I7ut26ii, Sisnvn 8iok 211 zsàr » Ullvllv
86^6k1 Mr 8bra336 unâ 8p6rt l/n>il,nmmononao ^ììk âi636ili d6di6t6 KÎbt 68

5Ur Hau8 unâ (^686lì3otiÂkt. IVIiIVvIniIiîZllvI va nioM, âati6r^srâ6ii un86r6
X6r86tt3 V. V1616N 'àtl.àt6rit'âì6iì »13 Oinàvr^irìc^ Lr8aì?! Mr â»8 sv^vöklli.Xor-
86tt 6rnpk6kl6n. ^Iuoâ6rts V. ^N6r^6I1NUl1S83vtír6ìd6N V.^6r^t6Q N.I)aiN6N 1Î68SH V6r.

(-kSNGralvsrtroiisr Mr à I^vî«r» â O«., ^krirà V, Riâmaàìr. 57.
1^r63p6kt6 ^rati8. Vvr8anlj Mr Artikel cisr Ls8un«tkoitspf>sgo. Kn8r68-Vvr8anâ.

In îSt. <Sî»IIvi» OSpnt ì)6Î Z?rni» lirältSiAKbiikI, (!a1M33tr.

l'sllààsri.
8sok8faoksr IVIa8vkinvnsslivn à SW Varli8.
Unübertroffene Qualität. 8vbwei?erfabrikat.

In allen grösseren bleresris - Danülungsn au ds-
aieksn, (D 752 2) ^2118

KkMllààôvttillkii
(O ?atvnt ^r. 10,402)

aus bester lVolls K««trrâî. pür gesunäe uncl lirsul^v
püsse ein im Sommer xübler, im Vkintsr
varmsr, kolzireiiier Raus- und 4us-
gangssebub. ^2257

Lebäkts unü kertige Lottinsn liskern

Nudsr, Nrsssiz7 à vis.
Daukenkurg.

I>ki7«ltrî vor»
I^Sinen ^

"risvdasus, Ksrvisttsn, ÜUedsnIsin vunä, DanâtlloUsr,
r/sintilolisr, ülsssnanaUzs, rasollsuttlodsreto. Uono-
xramin- u. a. Ntlekervisn. Illliainûtvs. (lrössks ^us-
vitlil. àr bsvälirt«, <k»i>erN»kteste «ZuuIitÄtsn; Mr
l^ti7«.v>,î-^ìt.u»S«î«r»«rii, dvsouâers smpkolilsn
Billies, wlrielloNo palzrikprsiss. bluster kraáo.

blectian. unà 8anà-l.sinsnvkôdersi
1. limii Nüiier â 6o., Itunxeiitditi <k«kü).

faànfàikvn vorm. ssi'ivlli'. ka^vl' âc Lo.,
rznr»t^rtt?ìti.

?ür Vssnnàs unâ Itraàs
empkebls ^2469

ààà Mxàd»
à 6V tlts. bis Pr. 1. 25 per '/z kilo.

MaàZâvsà
rotgolâvn und dunkel

von Pr. 1. 50 dis Pr. 2, 50 per biter.

iMàiAr eMiim.
tàb Vogel, l.in8ebl»iIàS?, 8t. KsIIsn

bei der posttilials.

5o/»a5oss
^Â'uksà^ô>/?sr îknc/ rsms^ ^/ött?77c>Isn-/'rä>oa?'a!',

LS5cH?na<7^/q5S5, /s/c^k ^u/vsr,
»I» I»vrv«rr»T«»âv»

^c^ulâc^//c/ls, /n c/sr <5>ns/lruns'

^srusn /s/c/on a?s,
ssvis ln Purm von

cru suA'/àc/ksr ^rcru^s/'k
/skÂsnc/s ^/nc/er, <?sus^Suc/s,

bssondsrs Mr

IStlill in ît.Sà
I.us«i>t«iiiiklîll«.

IUustr.?rsisUston
tìdsr blöbol u. ^ia-

diiìixs?rvigs.

v<lltiilx<^i
pür solobs, dis graue klaare baden

und es verböten wollen und einen ge-
sebmeidig. Daarwueks dskördsrn wollen:

kankv die

knzüsrll« IlnàîitHssrpM^«.

2 k'r. per l^opt. ^2473

kllKljzckvs lllliver»»! lis»röl

2u vsrtreidsil dvi rssslniäsglselii Gsbrauod. Allein

Kvd^ksis uvà vslltsoìllaiiâ à H'r. 1.80 bis I'r. 2.— per
à°°° sr. S>SM il, «Wi, «eiilenzzm IS.

koîno frî8vke 8îliel-kutter

21891 Ott« 4li»«à«I
Soolcsiii'Isci, Unìsrwnlclsn.

(„0tto" ist kür <iis ^àrvsss votwvQâix.)

I

Kkeumati8mu8
/abnsebmsraen, lillgrânv, kränipkv etc
werden durek das Tragen des derüdmten

Ma^risis. -LtiLts
seknell und dauernd beseitigt, preis
1 ?r. ltllsinversand von (K312D)
22071 4. 4. Ander, plawll.

ll»»rkSrl>»ki»MM, But. tlokksrs,
svidsttkätlx bslm ltltinmvii
»raus oâ. rot, Uuaro
«uivlioolitbraun,

x> allsvk«.âìiok

Slàlr 4 Br. -vurcb N. H. ?k»U.SI,
N»IIvxI«tr»s»« W, ailrlvb M.

12328

Sratliok srnpkoblsu.
lZissn-Boinàtogs dsotskt sus Bomstoso mit 2»/o lZissn in oreanisvdor Sinàns. slso àdnlivd

<lor Borm, ln wolvkor slob >lss Mson in, Xörpor dsilnàot.
Horttatoae »»»Ak à /tv4e»a 4krt.s«s «kerr «»

BrdSItllok in <ivn ^potliskon unâ Orosusrisn.
> iir < « rreiiii à 0rlgti»»li»»vli>ii»g

Ame. plseber-kllnnen, Tonkallsstr.
20, Aürivb, übermittelt krauko gegen kin-
Sendung von 30 Lts. in blarksn ibrs Sro-
seküre (IV. lkutlags) über den (1813

K ltaarauefall O
und krübavltlges krgrauen, deren allge-
meine Drsavben, Verbütung n. ttvllung.

?rs.iis»- iuià lAssàlôàìs-
krg.àôitsv,

?srîoàsnsìôriuis, Äsdär-

màrlsìà
werden »ebneil und dillig (sued brisk-

lieb) obne Seruksstörung unter strengster
Diskretion gsbeilt von

vr. wvä. 1. üäkizvr
20291 Luuvuda.

kür 6 kranken
versenden kranko gegen Hacbnabme

btto. S lo. tl. Ioiiotts4bt»II-8oiton

(ea. 60—70 leiebt bssebädigts Stücke der
ksinsten Toilette-Seilen). (2022

Lergmauu â (la., Vkiedikon-Aüricb.
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